Schwarzkiefer/ Schwarzföhre

Pínus nígra

	Nadeln
· zu 2 im Kurztrieb
· lang, starr, kaum gedreht
· schwarzgrün
· Spitze meist gelblich
· 4-6 Jahre bleibend
Blüten (Mai – Mitte Juni)
· ♂  gelbe, eiförmige Kätzchen (wie bei der Gemeinen Kiefer)
· aber weniger zahlreich
· ♀  rote, gestielte, meist paarweise an der Spitze der Langtriebe stehende Zäpfchen
· größer als bei der Gem. Kiefer
Früchte/ Samen
· Zapfen breit kegelförmig, fast sitzend
· meist waagerecht abstehend
· glänzend hellbraun
Keimlinge
· bläulich grün

· Keimblätter zu 4 -10
· meist 7 im Quirl

· bogig aufgerichtet, dreikantig
· nicht paarweise, sondern einzeln stehend

· länger als bei der Gem. Kiefer

Rinde
· in der Jugend grünbraun und glatt
· im Alter tiefrissige, äußerlich dunkel-schwarzgraue bis in die Wipfel erstreckende Borke
Nadeln
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Knospe
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Männliche Blüten
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Weibliche Blüten
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	Höhe und Wuchseigenschaften
· nach ca. 100 Jahren 16 – 23m
· Alter bis 600 Jahre mit 45m Höhe
· wächst rascher als Bergkiefer
Wurzel

· Flachwurzler und weit verzweigt
Holzbeschaffenheit
· Holz mit rötlich braunem, dem Lärchenholz ähnlichem Kern
Holzverwendung
· …
Standortansprüche
Vorkommen/ Verwendung
· …
Boden

· geringe Ansprüche an Boden und Luftfeuchtigkeit

· gedeiht auch auf flach-gründigen, reinen Kalkböden
Besondere Eigenschaften
· Halbschatten
· wärmebedürftig, frosthart
· gegen Dürre und Hitze unempfindlich, sturmfest
Herkunftsland/ Heimat

· …
Unreife Zapfen
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Reife Zapfen
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Rinde
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